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stunde einfinden' und das nöthige wahren, indem nachher keiner mehr gehört wird. Brmmt
den iS • August 1785.

Adelich von Malàrgisches Samt - Gericht hier selbst, % L. Nornemann.

!8) Nachdem ad instantiam des verliordenru Thielen » Aufsichter Henrich Liedehenz nachgel. Er
den zum freywilltgen Verkauf ihrer Ack, Land, sllhrer vor demHoüändifchenthore bey dem
Philippinenhof, zwischen dem Greben Felvner vom Philippinerihof «nd JohaneS Hübsch vo«
Ihringshausen gelegen, Terminus auf Donnerstag den srten Sept, schirre künftig xrsekßiret
worden ; als können diejenige, welche darauf zu bieten gesonnen sich in praefixo vor hiesigem
Stadtgericht za gewöhnlicher Gerichtsstände angeben, ihr Gebot thun, und darauf nach Be«
finden dessen ^.djuäicatio« gewärtigem Cassel den 24. Aug. 1785»

Ex Commiilione Senatus. 1.8. Roch, Staöt-Secretarius.

lg) Es fvA des hiesigen Bürger und Sctnetdermstr. Johann Philipp NoltentuS und dessen Ehe
frauen Garten, aUhier vor dem HoUäudtscheurhore auf dem Möucheberge zwischen dem Hrn.
DecanuS Cnyrim und Todackspinaer Keil gelegen, von Obrtgkett und AmtSwegen, an dm
Meistbietenden verkauft werden; wer darauf bieten will kann sich m dem auf Donnerstag dm
roten Rov. fchiersküufrig prsesigirte« Ternüno vor hiesigem Sradtge.icht zu gewöhnlicher Ge-
richtSstunbe angeben, fein Gebor thun, und darauf nach Befinden das wettere gewärtigen
Cassel den 23. Aug. *785» kx Commiilione Senatus, 3. 8. Roch, StadtGecremrius.

rs) Auf die denen Gippfertschen Curande« zuständige Mühle zu Weißcnthal an der Emse vhn-
weit dem Hospital Meßhausen g legen, sind zzo Rthlr. geborten, da aber dieses Gebot nicht
annehmlich befunden, so ist auf Nachsuchen derer Gippfertschen Vormünder anderrvàr Ter
min zur öffentlichen Versteigerung gedachter Mühle, und dazu gehörig vorhandener Müklgo.
käthschaften, auf Dienstag den aoten Sept, von Gerichtswegen anberahmt worben, w IcheL

denen Kaufiiebhabern, und dass mit dem Gebot derer 350 Rthlr. der Anfang gemacht werdm
soll, zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird. Kirchberg dru rd. Akgust 1785.

Adelich von Bulgarischen Gerichtswegen, Et. àsseîl.

rr) Nachdem ad- instaiitîam derer Hkllrrigfchen Erben ZUM frkywrlligen Verkauf ihrer gemà.
schafft!. Behausung, allhier in der Uràneustadr in der Krenhgasse Zwischen dem Schums,
cher Vanpel und Tagelöhner Till gelegen, Terminus auf Donnerstag den loten Novemd. schiert
künftig pncfigiwt worden; Als können diejenige welche darauf zu bieten gesonnen, sich in
uræfixo vor hiesigem Stadtgericht Zu gewöhnlicher Gcrichtsstm.de angeben, ihr Gebot thun,
und nach Befinden dessen adjudication gewärtigen. Cassel den 23. Aug. 1785.

Ex Commiilione Senatus. I. 8. Roch, Stadr - Secretariu«.

rr) ES solle« des Jvh. Martin Thiele &amp; ux. zu Crvmbach nachfolgende Grundstücke, als: l)
Wohnhauß uud Garten nebst Scheuer und Stallung am Gemeindehaus gelegen, auch dem
Theil der Gemeindsdreire, r) i% Ack. Erbland ir» den Unörtern an Johann Henrich Rudolph
Z) l Ack. an Valentin BaumannS Rel. 4) £ Ack. die Heüinqsdreite genannt, im Ochshau--

io) l Ack. auf der Liugeldach au Joh. Henrich^Rudolph, n) l Ack. unterm Frldgraben am
Graden am Greben Rudolph, 12) 3a Ack. im Siechengraden an Johannes Risch, und iz)

Ack. Garten der Lirrgeldachsgarten genannt, an George Sippell gelegen, ex officio an dm

Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kaun sich in dem
dazu ein für aAemahl auf den »Zten Sept. bestimmten Licitationsternmi auf hiesigem Landge
richt angeben. Cassel den n. Aug. 1785.

*3) ES sollen deS Joh. George Meybert zu Dörnberg hiuterl. Erbeu folgende Grundstücke,
a!S: 1) l Ack. Erdland im Horstfelde, an Jost Henrich Epohr und der Bährenwteft, r)
l Ack. Land im Hrrdergrrfeld aufm Hupfe! an Hans Henrich Schuwirth und Ludwig Mey.

D d d d d dert.


